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Trotz Digitalisierung und damit verbundenen "neuen" Angeboten und Möglichkeiten 

besteht eine wesentliche Dienstleistung von Bibliotheken darin, allen Einwohnern – 

unabhängig von Einkommen, Status, Alter, Geschlecht oder Herkunft – freien Zugang 

zu Informationen, Bildung und Kultur zu gewähren und Angebote zu vermitteln. 

Die Kantonsbibliothek Graubünden setzt sich laufend mit digitalen Entwicklungen der 

Gesellschaft auseinander und entwickelt im Austausch mit den Bibliotheken 

Graubündens, Strategien für gemeinsame Angebote. Darauf ausgerichtete 

Weiterbildungsangebote wurden von den Mitarbeitenden der Bibliotheken 

Graubündens gut genutzt. Die Kantonsbibliothek hat ihr Angebot an digitalen 

Datenbanken aktualisiert und erweitert. Es findet eine Verschiebung der 

Medieneinkäufe von Druckschriften hin zu digitalen Medien statt. Im Rahmen des 

Entwicklungsschwerpunktes 2012-2016 der Regierung konnte der Zettelkatalog, der 

den Mediennachweis bis 1982 enthielt, vollständig in den Online-Katalog integriert 

werden. Das audiovisuelle Medienportal, in dem historische Ton- und Filmbestände 

Graubündens nachgewiesen werden, konnte weiterentwickelt und ausgebaut werden. 

Zusammen mit der Historischen Gesellschaft Graubünden konnte das Jahrbuch 

digitalisiert und auf dem schweizerischen Portal e-periodica aufgeschaltet werden. Die 

digitalisierten Landeschriften, das sind amtliche und private Druckschriften der Drei 

Bünde bis ca. 1830, wurden in Zusammenarbeit mit dem Staatsarchiv Graubünden 

einzeln im Online-Katalog erfasst. Das vielfältige Veranstaltungsprogramm mit 

Ausstellungen, Anlässen und Führungen stiess auf reges Interesse. In der 

Kantonsbibliothek konnte das Untergeschoss mit neuen Bodenbelägen und einem 

neuen Lichtkonzept ausgestattet werden. Der Zettelkatalog wurde ins Magazin 

verschoben und wir erhielten Raum für eine neue Sitzgruppe. Der ganze 

Freihandbestand wurde für das neu eingeführte Sicherungssystem mit RFID-Tags 

umgerüstet. 

Im vorliegenden Jahresbericht wird über das Alltagsgeschäft und viele weitere 

Aktivitäten Rechenschaft abgelegt. Für das Engagement und den Einsatz der 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter durch das ganze Jahr möchte ich mich bei dieser 

Gelegenheit ganz herzlich bedanken. 
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